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Montags , den8"° November 1784.
UnterSr . König !. Majestät vonPreuffen re. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten.
Approbation, und aufDero Special - Befehl«

Wöchentliche OstFriesifche

Anzeige» und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt, auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
i Dem Publieo wird hiedurch bekannt gemacht , daß auf allerhZch 'len König!,

-okfrhl , für den Gebrauch des Weges, vo » Aurich nach Esens, zu dessen Unterhaltung,em mäßiges Weqgeld entrichtet werden soll , wovon jedoch die Eingesessene Eftner Amts,
j^ n ihrer, bey Anlegung dieses Weges, geleisteten Dienste , befreyet sind. Da nun zuWen Empfang , der Wirth Martin Haycken zu Brill bestellet worden ; als wir ^ ein jederMagier , bey Vermeidungwillkürlicher Strafe , für alle Contraventio » und W^ netz«

lichkeit
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kchkeit gewärmt, wornachsich männiglich gehörig zu achte». Signatum Anrich , de«

i ? tra Ortober 1784.
Ksnial Preußl. Ostfrießl . Krieges . und Domainr » ' Cammer.

2 Nachdem die , von dem Buchhändler rc. Cramer, hiermit allerhöchster Er-

läuSniß erdfuerc Buchbandkung , wicdeium cingegangen ist, und dem Buchhändler August

Friedrich Winter »unmehro der Handel mir Bücher Hieselbst alleine zustehet , daßessol-

chergestalt Niemanden erlaubet ist, sich zum Nachtheil dieses , demselben allerhöchsten Orts,

ertheiiten Privilcgii mit dem Bücher - Handel hieselbff zu befassen : So wird solches hiemit

wjedermannsNachrichtundAchtung,öffentlich bekantgemacht . Aurich,d.29Ockoberi784.
König!. Prenßl. Ostftiesische Krieges- und Domainen - Caminer.

Beförderung.
r Das Landschaftliche Administrations - Collegium hat den vormaligen Regie-

rnngs . Rcfereudarium Herrn Luear Henrich Daemeister zum 2ten Secretario und Archiv

vario anstatt des verstorbenen Herrn Secretarit und Archivarii PalmS wieder erwählet

und auf erfolgte König ! , allerhöchste Approbation pflichtbahr gemachet. Aurich , den

4ten November l -, 84 -
Löaigk Preußl. Ostfrl . Landschaft! . Administrations - Collegium.

Sachen , so zu verkaufen.

1 Der Kaufmannk . E . Specht zu Euchen ist frepwillig resslviret , das von ihm

selbst bewohnt und gebraucht werdende , an der neuen Straße gerade gegen der Kraanen-

strafe über in Comp . 22 . No . 8 - stehende , zur Kaufmannschaft wvhlg - legene Wohn - und

Packhaus samt hinten liegendem hübschen Garten , sodann das allererst im vorigen Jahre

zu einer besonder« Wohnung aptirte kleinere Gebäude- daneben, durch das Stadt Emden-

sthe Vergantungs-Departement in dreyenmalen, als am i2ten , iskcn and 2dsten Ocw-

ber 1784 , öffentlich zum VerkaufMsprälentiren und im letztem Lermino dem Meisibi «-

tenden losschlagen zu lasse».

Kerner ist Petse Janssen van Cöllen zu Emden fteywillig gesonnen , das aus

zweyen kesondernWohnungen bestehende, an "er uenen Straße in Comp . 20 NriS . 56 et

57 belegene Haus , durch dasselbe ebenfalls am irten , ryten und 26stm Oktober 17845

- ffentlich feilbiete» zu lasse ».

2 Der Herr Rakhsherr Tholen zu Emden ist entschlossen , das daselbstgerade ge»

§en der großen Falderstraße über in Como . 4 . No . 55 stehende ansehnliche und geräumige

Haus , am sssten Oktober , sodann Lte« und irten November 1784 , öffentlich zum

Verkauf ausbieten zu lassen.

g Die Erben des weyl Steven Eilers Vinkenborg zu Loppersum, Siekrlchtec

Marcus Adams rural , uomine et cous. sind auf erhaltene gerichtlicheCommission willens,
ihrer
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ihrer Erblasser-Immobilien Theilungshalber in dreyen Licitakioas-Termme » von 8 zu s
gen, nemiich den 2östen Ottobrr und den rttn November zu Emdenaus der Amtsstube,
den i - ttn November aber^ u Loppersum in Sasigem Wirthshause öffentlich subhastrren »n»
im letzten Lmnino dem Meistbietenden salva approbalione et adjubicationr judiciali los«
schlagen zu lassen . Die Jmmobilia sind folgende:

«) ein Haus rum anncxis zir Loppersum, von verrydeten Taxatoren gewürdigt
aui 8 40Gl.

L ) eine Krrchenbank in dasiger Kirche auf IO0 Gl.
c) z Grasen Landes unter Loppersum, auf ic>5 Gl. pro GraS güvürdiget,

. -t) 7z Grasen daselbst per Gras 70 Gl.
e) 4 ' Grasen daselbst per Gras 102 Gl.

/ ) z
'
Grasen daselbst per Gras 70 Gl.

§) 6 Grasen daselbst per Gras 40 Gl.
L) 3 Grasen daselbst per Gras 45 Gl.

Liebhabere können sich demnach in besagten Terminen einsiuden, und ihren Vortheil suchen;
wobey zugleich bekannt gemacht wird, daß die desfälligen Subhastations- Patente am Amt-
gerichte zu Emden, zu Hinte und Pewsum affigiret worden, und daß auch die Cvndilionrs
bep dem Ausmierm Arens »«gesehen werden können.

4 Op OmAsösA, ckan 2 November, ial rc Lmclen open r!)' 1c vcr-
^o^r vorclen een k. aciinA k̂ cmcllc V -Uccri ; vicnr OaclinA ticr jz, gelieve
liz -zArcrmi <IljaA ia äc Lcurrman bzr cle lbleer ttcnricu; 6eerk »rciu! 6äc-
stclcer inrcvrncicn.

5 Des weil . Bärger .HaupkmannsEmke Gerdes DykhoffS Witkwen testamen¬
tarische Erben zu Emden sind Theilungshalber gesonnen, das daselbst an der Schulstraße
in Esmp . 2 . No 6y . stehende Haus durch dafiges VergantungS-Vepartemenk am 2ysten
October, sodann i sten und rösten November i ?L4 , öffentlich zum Verkauf auspräscnti.
m zu lassen.

6 Tsnjes Bäcker wiü am bevorstehenden L2sten November sei» von ihm selbst
bewohnt werdendes imWesterklüfft zteRott subNo . zZsz mit4Wohnu »gen versehenesHaus
und Garten durch die Aediles Jacsbsen und Weuckebach za Norde « im Weinhause öffcat.
sich verkaufen lassen.

Am bevorstehendenrrsten November soll des Hinrich Wilcken Haus rc. nahe
beym Viel in Süder Klüfft rste Rokt sub No. 160 Schuldenhalber durch die Aediles
Jacsbsen und Wevckebach zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufet werden, kon»
ditiones sind bey gedachten Aedilibus gratis einzusrhe «.

7 Am r u ten November solle » des Jan Berends jwey Ackers Garten in Suider-
Husen belegen , ad instantia «, des H. Egerbuhr Erbe « , zu Loppersum im Wirthshause
öffentlich verkauft werden.

8 Des weyl. Jacob Dircks Westerbrocks Wittwe, Kinder und Erben zu Er»,
de« sind resoiviret , das daselbst an der Roosenstraße in ksmp. 2 . No. 79 - stehende , von
vmpdeten Taxatoren aus 350 Gulden Holländisch gewürdigte Haus cum anncxis durch

dast»
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dafiges Vergantungs Departement am zten , irrten und 26ste « November i 784 öffe«t-
Nch zum Verkauf auspräsentire « zu laffeu.

9 Des weyl. Tebbe kübben Wittwe nachgelassene Güter, als Zinnen, Kupfer,
Meßing, Tische, Spiegel, Betten mit Zubehör, allerhand Frauenkleider , Gold, Silber,
eine ffberne Taschenuhr , rim Wanduhr , ein Wagen mit Zubehör, 2 Kühe , worunter
eine frühmilche, ein Schweia , ein Schaf , Flachs , Heu und Torf re . werden am Dien¬
stage, den tüten November nächstkünftig, zu Dornum beym Sterbhause öffentlich ver¬
kaufet, auch wird am ärmlichen Tage gedachtes Haus und Garte«, May 1785 auzutre-
ten, auf ein Jahr verheuert.

ro Vermöge beym Amtgerichte zu Wittmund erkannten und daselbst affigirkr»
Eubhastations-Patenti soll das denen dasigen Gasthaus-Armen zugehörige, von JohannHin « ich Weber herrährende Haus mit Garten auf der Finckenburg daselbst , welches auf
250Gmthlr . eidlich taxirft , am iQten November öffentlich verkauft werden.

1 r Vermöge des beym Emder Amtgericht und zu Jemgum affigirten Subha-statious -Patenti soll auf Antrivgen der Creditoren des Adam Gerdes desselben zu Jemgumstehendes Haus , welches von vereydete« Taxatoren auf 390 Guldey in Gold gewürdigrtworden , den r rtcn November und ztey December auf der Amtsstube zuEmdm , den
LastenDeicmbee aber zu Jemgum öffentlichsubhastiret und dem Meistbietenden sairuadm-
dieatione iudiciali losgeschlagen werden . Die Taxe ist denen Patenten in Abschrift bep»
gebogen, und können die dekfälligeSubhastations kondilio»ks vo « dem Ausmiener de Pol¬
tere gegen die Gebühr abschriftlich abgefodert werde« .

iS Durch das Stadt Emdensche Vergantungs - Departement soll des DrechslersJke Jken Mengers von beeydigle» Taxatoren auf 1000 Gulden in Gold gewürdigtes , ^
»« selbst am alten Bollwerke in Comp . y . No . 60 . stehendes Wohnhaus cum aunexis, am
rsten Md 29sten Ocrober , sodann 26 November 1784 , öffentlichzum Verkaufansge-
boten und im letztem Termins dem Meistbietenden losgeschlagenwerde« . Das desfällige
Gubhastations- PateM mit den ikonditionen ist zu Emden und Leer affigirtt, ' auch könnelt.
diese bey dem Verganluugs - Attuario Nrllner eingcsehen und für die Gebühr abschriftlich«bgesortzert werden.

Vermöge des zu Emden und Aurich affigirten Subhaflations - Patents sollen
durch das Stadt Emdensche Vergantungs- Departement des fallit gewordenen KaufmannsWillem I Willems Immobilien, als 1) dessen Wohnhaus am Ncuenmärkte in bviiip . 8.
No . 5 2, und 2 ) das dahinten an der Lookvrnne in Eomp . 7 . No . 28 . stehende kleinere
Haus, so von vereideten Taxatoren respective auf 22 ^0 fl . und 400 fl. m Gold gcwür- .
Siget wordo« , am r . und 2yste« Oet . sodann 26stenNov . öffentlich feilgebotm und im,
letzlern Termins dem Meistbietenden losgeschlagen werden. Die zugleich mit affigirteEsnditivnm sind bey dem Vergantungs Aetuario Rellner zur Einsicht und für die Gebühr
Abschriftlich zu bekommen.

xz Vermöge am Emder Amtgerichte und zu Hinte affigirten Sukhastations-
Patertti sollen des weyl. Tiard3 - Ramrmgq Wittwe« Graft « Landes «aterOKerhm

ft«



799

ft« belege« , welche von vereydigten Taxatoren zusammen aus 1562 Guldcein Golbge-
wstrdiget worden, zur Befriedigung des Herrn Bürgermeisters Loestng , de» 2ystm Otto-
Her und rMn November nächstkünftigaus der König!. Amkgerichts- Stube zu Emden, de«
roten December aber zu Hime in des weil. Vogte» Tormins Wittwcn Hause öffentlich
subbastiret, und dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Die des' ällige Eouditiones sind
nicht allein obbesagten Patenten angebogen, sondern es können auch solche bey dem Aus»
wiener Arens gegen die Gebührabschriftlich abgesordert werden.

14 Des weil. Kaufmans Gerd A. Oylams Wittwe, Kinder und Erben zu Cm»
den sind resolvirt , daß daselbst an der Boltenpforts- Straße inComp. ro No. 12 stehende
zur Nahrung besonders wohlgelegene und von vereideten Taratorcn auf 1820 ff. holl , ge«
würdigteWohnhaus samt Hintergebäuden und nebenliegendemGatten durch dasiges Bergan»
tungs-Departement am 29 Octsb. sodann 12 und 26 Nov. 1784 öffentlich zum Ler»
kauf ««spräsentiren zu lassen.

is Vermöge ertheiltergerichtlicher Commissionsolladiustankiam desweyl. Frstm
leins von Switrings Curatvren derselben Heerd cum annexis , zu Lütetsburg , welcher v on
beeydigten Taratore » auf 7202 Gl . in Golde geschätzet , in drcyrn Termmeu , als dm
zosten November , 2osten December a . c . und den 2rsten Januar a. f . öffentlich den,
Meistbietenden im Lütetsburgischen Kruge verkaufet werden . Die Conditiones stich bey
dem Ausmiener Bäcker einzufthen und abschriftlich zu haben.

16 Des Hinrich Janftn und Hinrich Ianftu Meyenburg« conscribirte Güter in
der Herrlichkeit Lütetsburg werden aus gerichtlichenEonßns den uten November öffent'
sich verkaufet.

17 Omme Eden Platz zu Osterhusen beyFunnrx, so auf 2i ;o Rthlr . kaxirct,
«nd ,

'
m zten Licitatwnstermin , des niedrigen Gebote wegen , nicht verkaufet ist , soll am

17km dieses nochmals in Wittrmmd ansgeboten werden.
Die denen Arme» zu Funmx zugehörige Nemmer Welken Warfstäte, so auf

§6 Gmthlr. taxiret ist, soll am r sten December in Witkmund öffentlich verkaufet werden.
18 Vermöge des beym Amtgerich-te za Enchen und Larrelt «Wirten Subhasta-

tions-Patenti soll des Gerd Harms Wittwen Haus cum auneris zu Wybelsum , welches
von verevdeken Taxatoren auf 622 Gl . 5 Str . 5 w. in Golde gewördiget ivordm , de»
26sten November und roten December auf dem hiesige» Amtgerichte , sodann den 2ysteir
Decemberzu Larrelt öffentlich subhastiret und dem Meistbietenden salva adiudkatiomiu.
diciali losgrschlagen werden . Die Taxa ist denen Patenten in Abschrift bcygebogen , und
können die dessällige Subhastakions' konditiones von dem Ausmiener Arms gegen die Ge¬
bühr in Abschriftabgesodert werde».

19 Desweyl . Jan G. van Borssum nnd dessen jüngst verstorbenerWittwen nach¬
gelassene K .nder und Erben zu Emden sind Theilungshalber gesonnen , Vas daselbst an der
Slrohst aße in Comp . 19 Ns. Z2 stehende und auf2OoGI . Holl , gewürdigte Haus
durch dafiges Verganlungs - Departement am i2ten und 19km November , sodann zten
December1784, öffentlich seübieten und losschlagm i« lassen.
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Del weyl. Fuhrmanns Carl Sylts Kinder Vormünder zu EmLcu find zur
Berichtigung des Nachlasses resolviret , Vas daselbst an der LvltenpforrLstraße über der
Brücke in Comp . 12 No . 2 stehende und ans 320 Gl . Holl. taxirte Wohn , und Stallge-
bände samt hinten belesenem Grunde gleichfalls am l2ten und lAt-en November , sodann
zten Deccmber 1784 - öffentlich ausbieteu und verkaufen zu lassen.

20 Am roten dieses will Dirk D . Wslland auf Mossenburg aus freyen Wille»
sein ganzes Hausmannsöeschlag und Hausgeräth , wie auch ein Schelf Korn und i;
Fuder Heu, bey seinem Hause öffentlich verkaufen lassen.

21 Der Kaufmann Herr Georg Conrad Groß und Ehefrau , sind auf erhaltene
gerichtliche Commission gesonnen , ihrs zu Leer auf der Campe belesenes von ihnen selbst
bewohnt werdendes fast ganz neu erbauetes Haus Mit Garten, welches schön und beson¬
ders, da es mit dem Garten an den Emsstrohm schwetket, zur Handlung sehr geschickt lie¬
get, am 24stcn November anstehend zu Leer auf der Schule öffentlich verkaufen zu lassen.
Desfäüige Conditiones sind bey dem Ausmtener Schelten zur Einsicht und gegen die Ge«
bühren abschriftlich zu haben.

22 Ad instantiam der Armenvorsteher zu Dyckhausen, soll vermöge ausgefcrtig«
tcn und zu Gödens und Fricdeburg affigirleu Subhastations-Patents , das dem airsgetre.
tenen Tjade Hinrich Nickels und dessen weyl. Ehefrau zugehörig gewesene Wohnhaus
cum anncxis zu Neustadt Gödens stehend , welches auf i rorRthlr . . — 7 ! witt gericht¬
lich tariret worden , auf der Gerichtsstube daselbst in drehen Termine » licitiret und im letz¬
tem Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Der 2te Licitations - Ter¬
min ist auf den 29sten November angeordnet , in dem ersten ist aber nichts gebo¬
ten worden.

2 z Des weyl. Apcke Cornelius und dessen Ehefrau in Wesierbense belege»
rß Plätze , so eidlich auf Zyr6 st. in Gold gewürdiget worden , sollen am bevorstehendes
szstcn November auf dem Stadthause in Esens , des Nachmittags um 2 Uhr , zum zwey-
renmcl öffentlich durch beu Ausmiener Eucken licitiret werden, und dienet dabey zur Nach«
eicht, daß im ersten Tcrmino 4200 fi . geboten worden.

24 Bey dem Freyherrl . Lütetsburgische« Gerichte ist ad instautiam des weiland
Jauke Ianffen Nachlasses Curatoris terminus zum Verkauf der von besagten
Ianffen her , ührenden Warfstäte und Gartens daselbst , so auf 160 Gulden in Golde eyd-
lich kaxiret , auf de» i Zten Januar nächstkünstig angesetzet , auch werden alle des Jaure
Ianffen Credikores und Prätendenten an besagtes Grundstück und sonstigen geringe» Nach¬
laß zur Angabe und Justification ihrer Forderungen bey Strafe der Präclusion in obge«
dachten, Termine gleichfalls mit vorgeladen . Das Subhsstatious -Patent mit eingerucrttr
Edictal- Citauon ist daselbst und zu Norde« zur Einsicht affigiret.

Verheurungen.

i Der Amtsverwalter Damm und der Amtmann von Wicht sind gesonnte
ei»

Stück von dem von ihnen mit eingedeichteu Schulenburger Polder, so an den Ley
' Sanoer

Polder Deich grentzek , groß 77 Diemal , mit der Umweide , so viel derselbe » aus diele«
Stück



Stück nach Proportion fällt , auf 20 oder auch mehrere Jahre zu verheurcn , mit der
Condition , daß der solch Stück heuret , ein convenables Hau « «nd Scheune, nach zu be¬
dingende Eonditionen, darauf erbaue , auch kann derselbe absonderlich von dem Ämrsver-
yalkrr Damm nahe daran liegende i6 Oiemt > i8 Ruthe auf den, Leo Sander Polder
heiirm, auch wohl lg Diemt in den Osteeler Mehden , oder so viel er will, von den Ke-
telburger Landen . Dessen Gelegenheit es seyu kan », der melde sich bcy dein VogtWillem
Stessens. .

2 Oaar i; cen rcer sLofflrarr Lkuio mcr Tloläcrr cor 6ranen , alo oo !c
een rccr cle r̂iA Unc^kui; rncc 2oIclerz cor 6rancn 7 van Äonclcn an uir cie
tkanci cs -ßoop of ke kuir ; vicn5 LscUriA kcc 15 7 aäclreffc b)> 6ccrr
Oirc^8 LarKsioorn. Luisen , cieri iü OÄobor 1784.

z Der Herr Prediger Kahres auf Weenigermohr ist m .-t gerichtlicher Erlaubniß
gesonnen , die zur dortigen Pasiorey gehörige Länder , nebst 7 andere Diematen Landes arr
dem Eaise Wege , am loten November anstehend zu Weenigermohr in Carstien Behau-
smig aus mehrere Jahre öffentlich verheuren zu lassem

4 Geerk Rermks will sei« Haus zu Jemgum , welches von ihm selbst bewohnet
wird , und mit drey Küchen und einer kleine» Kammer, wie auch mit einem großen Vor-
Hause und Solder , nebst Raum zu 14 Kühe und 2 Pferde , sodann mit Brunnen und
Wasscrbacke versehen , Md zur Kausmannschast wohl eingerichtet ist , am der Hand ver-
kaufen oder verheuren , um auf May 1785 anzutrcten . Wer davon Geb- auch machen
kan « , wolle sich von dato an binnen 4 Wochen bey ihm melden . Jemgum , d,2oOctsb . 1734.

5 Es ist ein Haus und Garten , stehend und liegend zu Uphusen , nebst plus
minus zo Graft» Land unter der Ober Emsischen Deichacht belegen , so von wey/ . Geerd
Eeikes herrührend , zu verheurcn ober aus der Hand zu verkaufen , um aus künftigen Map
178 ; anzutreten . Diejenige , welche Lust haben , diese Stücke zu heuren oder kaufen,
können sich zu Emden bey Roelf Harms oder Sitte Jansse» einfinde « , und mit denselben
conlrahiren.

6 Eppe Hedöen ist entschlossen, des klaes Jacobs Erben Heerd in dcrRiepster
Hamrich belegen , aroß 6g Diematen Bau « Et > und Meedland , am22sten November
i» des Heere Steffens Hause öffentlich aus der Hand zu verheuren . Heuerlusiige können
am besagen Tage um z Uhr sich eiufindem

7 Der Herr Krieges. Rath Schnedermann und der Herr Deich.CommiffariuK
Magott zu Emden find Vorhabens , am Mittwochen , den roten November , des Bor-
mittags um ro Uhr , in der Drauerey zu Grimersum, das Haus aufderSchaafkane
«ebst dem Heller und Deichen, so circa 54 Oiemath grün Land betragen , in eineinCor-
Pore , sodann 57 Diemath Bauland im Grimersumer Polder bey Meeties auf ü Jahr,
dvn May 178 s anfangend , öffentlich verheuren zu lassen. Die Couditronen können bey-
dem Ausmiener Storch eingesehen werde «.

8 Da die auf den raten dieses angrfttzte Verpachtung Ver Music bei öffentliche«
veiegechetten in dem Amte Wttmnnd, wegen vorkommender Verhinderung am grdach.

tew
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ken Tage nicht vor sich gehen kann ; io wird dieses hi
'emit öffentlich bekannt gemacht, mit

der Anzeige, daß die Licitation derselben am Montage , den i ; ten dieses , vorgenomme»
werden soff . am welchem Tage, des Vormittag« um i l Uhr , Pachtlustige aus dem hie«
sigcn Amthause sich eivstnden , und ihr Doch eröfnen können. Wittmund, den sten No»
vember 1784. DetmerS. Harmens . Hoppe.

9 Herr Rocks Harme« von Siebeltt.Hörrn wist von seinen unter Oldersum gele«
genen Grüulanden2oßGrasen Land am Uten November eure , auf Jahrennach
Ausmienerordnung durch den Ausmiener Egberts in dessen Behausung zu Oldersum ver>
heuren lassen.

10 Am Freytage, den i2ke« dieses , de« Nachmittag« um 2 Uhr, will der Herr
von Appeste pl . m. 42 Grasen Lande« , unter der Stadt Emdenschen kleinen Deichacht
belegen , öffentlich in des Hinrich Eilders Behausung aus Jahrmalen verheuren lassen.
Die Conditiones können vorher bey den Stadtsausmieaera Storch und van Lette» zu Em¬
den eingeseheu werde« .

r l Weil . Hensman Meelfs Wittwe kamke BoelemanS ist sreywillig gesonnen,
ihren eigenthümlich z« Wymeer bolegenen ansehnlichen durch Nanne Jans heurungsweise
gebraucht werdende« Platz , am i2ten November zu Bunde in des Vögten Appeldorn
Behausung ans 3 Jahren , May 178 ; anfangeud , der Ausmienerordnung genmß »er«
heuren zu lassen.

CitationeS Creditorum.
i Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am i itcn August c. auf Jusiantz dir

EreLitoren der generale koncurs über des entwichenen Valcnthin Erhard Vermögen ews«
ner, dem zufolge sind wider alle und jede, welche auf den insolventen Budel des V. Er«
hard au« irgend einigem Grunde einigen Anspruch und Foderung zu habe» vermeyne«,
Edictales ad annotandum et justificandum contra quoscungue creditores et Prätendent»,
imgleichenzur Vernehmung Wege« der bestellten Jnterims-Curatoren , Justitz - Commiffa«
rius Schmid, Vierziger Dirk Noemes und Mächler Decker, und des denselben anszuiM
telnden Honorarii cum termin » von z Monaten et reproductionis präclusivo auf L««
isieu December nächstkünfkig , mit der Verwarnung , daß die alsdann sich nicht weidende
Gläubiger mit ihren Foderungeu an die Concurs-Maffe präcludiret , und ihnen desha !»
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges -Stillschweigen auferleget werden soll , erkannt.
Zugleich wird der Gemeinschnldrm Valenthui Erhard zum Liquidations-Termin mit vor«
geladen , um über die Ansprüche der Gläubiger Ayikunft zu geben . Uebrigens müsse«
diejenige, welche Pfänder, Sachen, Effecten oder Briefschaften ia Händen haben, solch»
bey Strafe des Verlustes ihres Rechtes hiesclbst anzeigen, und in das Depositum ablie«

2 Bey dem Amtgerichke zu Aurich ist über das Vermögen des Deichrichters
Hinrich Bonnen Peters in der Theene , welches in dem öffentlich zu verkaufenden und auf
k>6 ^ a Gl . in Gold gerichtlich taxirten Heerd und aus verkauften Mobilien, woraus pl m.
4Z0 Gl geiöstt worden , bestehet , der koncurs cröfnet , und Citatio Edictaiis wider alle
u -. d jede Gläubiger , wie auch Pfandbcsitzere , cum Termins zur Angabe und Justification
auf den 11 November a . c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt . Z
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3 DevnrAmtgerichteru Leer sikd ad iustaotiam de« Harm Duseman , MKäu-
ftrs der, -von weyl. Syberdina Lebe «, de « weyl. Prediger« Rumring« Ehefraueu Erben,
HinrichSedes Kräder und weyl . Engclina Gebe« , Fuuger Bellinsa « khelraue» , Erbe»
öffentlich verkauften , in der Lroekster Borffum zu Suuda belcgeneu rwey Stücken Kley»
landet, tusammc» i z Diemat 24r , Ruthen, edictale« wider alle und jede, welche ans
rrwehote Stücklande Spruch und Forderung ex quocunque iurit^ eali« capite i» habender-
« epue«, rum termino jur Angabe auf derr i6ten November «. e. pocoa inri« erkannt^

« ey demselben Amtgericht sind edictale« wider alle uud sede , welche auf die
von Anua v. Lahr öffentlich verkauften Stücklande « auf Altbunder Neuland Spruch und
Federung z» haben vermeyneu als ärmlich r ) de» sogeaauuten Varrukamp exklusive des
dariu liegenden sogenannten Kolckiande « , ad instantia « desselben Käufer « Enuo Lebe«,
uub r ) de, sogenannten Duschwars, ad instantia« de« Käufer « Hiarich Elsen Grönevcld,
cum termiuo reproductioni « auf den isteo November a. c. poeua iuri« erkannt.

4 Le - dem Stadtgerichte t« Emden sind am sc sie» August «. ad instautrsW der
Kaufmann« Derrud van Ölst Hieselbst Edictale « wider affe und jede , « eiche auf die durch
Prooocante» »oa dem KausmannHarm I van Hinte Jun . und Aaltje I . v. Hoorn Ebe-
leute, sodann Harm Jsaac « van Hinte Sen und Hilke Lob. van Hoorn Ebeieute , de«
Zmpettanten und seiner Ehefraueu Martha I . »an Otereudorp verkaufte Wohn , und
Packhtusrr, auch Braudwein Brennerey an der grosse » Osterstraßr in Emdeu komp . 14.
No. zz . 54 . 58 . 59 - und 27 . au « «rgeod rinigemGruude einen Realaosvruch , Servitut,
Federung oder Räberkaufsrechtju habe» »erme-«ea , ru « termi »o von z Monate» und
i»r präklusivische « Reproduktion auf de» 7tea December uächstküoftig bey Strafe eine«
immerwährenden Stillschweigen « und der Präclufiou erkannt.

5 Devm Amtgericht tu Leer fi»d edictale« wider etwaige Creditore« , Präteu-
drvtet,ud Retrahentr« folgender vom Herrn Administrator Warsing in Erbpacht ausge-
tha»e»«r Stücke de« ehemalige» Leffert Ulftrsche» Heerde« auf Ronchmohr, als

i ) An Reiner Focken ;u Sttakhott de« halben Tbeil des sogenanntenKoylandes,
r ) an Lhre Thren daselbst den andern Tyrs desselben, uud
z ) an Eylert Jona « r« Timmel 5 Diemt im alte» Fennlande,

«M Termiuo i>r Angabe auf de« rzstea November a . c. sub poen« juri« erkannt.

6 Bet de« Oldersamsche« Gerichte, find ad instantia« de« Kaufmann « Petru«
I - Vuia tu Emdeu, Edictale « ad aunotandum et tustifieandum Credita, »el alia quäcunqne
»nra realia , auf de » von weyl. Alrich Euer« Erbe» Evett Alrich « et Cousorten öffentlich
«»gekauften , unter Tergast in besagter Herrlichkeit Oldersum belege»« Heerd Laude«,
da« Kivitsurst genannt , co« Tenntno von 1 » Wochen, et rrproductioni » präclufivo ans
dm rtea Febr»ar a . f. oder 178 ? erkannt,

, 7 Dey dem König! . Amtgerichte j» Entde « stnd wider den seit l l Jahren abwe-
stade» Tobia « Hnibett« , Sohn de« weyl. Apotheker« Fridrich Huibert« au « Jemgum,
edictale « rrkau« , und wird ermeldter Tobias Huibert« , oder fall« er »erstorben, desse»
« sttzltche Erben edictaliter cikiret, fich innerhalb - Monat « , längsten« aber vor de«

17s, , bk- d« , hiesigem KSuigl. « mtgerichie entwedro i, Pers« oder schristilch
< 45 S * - 0 0 ) 1»
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ju meiden und Nachmessung von seinem Erbtheil ;u gewärtige « , unter der Verwarnung,
daß nach Ablauf dieses Termini pcremtorii derselbe für todt erkläret , und sein Erbtheil
seinen Geschwistern zuerkannt werden stelle.

8 Bei dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Herrn Dock. Mcdic.
Wenckebach, CitatwEdictaiis wider alle i iejenigen, weiche auf den von Berend J . Brauw
das !b :t, unc den Jan St . Vinnenbörg in Lütetsburg ux nom. an ihn verkauften, von der
wn !. Doerv ! «,, Kochs herrührenden Kirchenstuhl in der doltigen Stadrskrrche unter dem
Rarhebsden, aus irgend einem Grunde real - Formung , Servitut oder Nähmecht
zu haben vermeinen, cum terinino von 6 Wochen et reproduct . praeelustivo auf den 7Der.a . c . um 9 Uhr bei Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

9 Bey dem Oldersumschen Gerichte sind ad inst , des Sielrichters Haye Gerdes
Aden und Mimke Martens, als Mandakarien der io -Lehne , Edietaies ad anaokan«
dum et justificandum credita , vel alia quäcungue iura realia , auf die von Provokanten
von pete>Cryn §W !tweGepkeHanffenzuSimonswolde,jurGrabu!!g eines gemejnschafti .Vehn'
Kanals angekaufren 2 Viematen Landes , im Leits - Hörn bcy Simonswolde
belegen , und zu des weyland Tjard Peters zerrissenen Heerde gehörig, jedoch
vsrbevältlich des bey der hochpreislichen Krieges « undDomainen-Carnmer nachzusuchenden
Esüftnsus de distrahendo , cum Termins von 9 Wochen et reproduetionis präclusiv » ans
den22sten Lecember dieses Jahres erkannt.

ro Dey der K-önigl. Regierung hiesclbst , ist auf Ansuchen des Hausmann De-
rend Jacobs , wider sämnttliche auf das von ihm öffentlich anerkanfte , denen Gebrüder»
Amid GRyken zuständig gewesene im Grcetsihler Amt belcgme adeliche Gut zu Groothu¬
sen die Wrsterburg genannt , einigen real Anspruch habende kreditores, der Liguidations«
proeeß eröfnet , und werden sämtliche, einigen Anspruch oder Forderung auf diesesGrund¬
stückhabende Gläubiger hiemit edictMer citirt , von ySept . an, in 12 Wochen , und läng¬
sten e den rz Januar künft. Jahres , Vonnitt. um 9 Uhr, vor dem ernannten Deputats
a»f der Negierung Hieselbst zu erscheinen , ihre Forderungen persönlich oder durch einen zu-
laßigen Mandakarium , wozu besonders die hiesige Justizcommissarii adhibirk werbe»
können, anzugeben, und deren Richtigkeit nachzuweistn, unter Verwarnung daß die a »s-
b! ibeaden Creditores mit ihren etwaigen real- Ausprüchcn auf obbesagtes adeliche Gut,
Grothusen , praecludirek, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werbe»
solle.

Aurich dm zoffe« August 7 -734.
König !. Preuß Ostfries . Regierung.

1 l Bey dem Amkgcrichte zu Norden sind ad instantiam des Hausmanns Weet
Harms , Gdickales wider alle und jede , welche auf z Dicmathen Landes so derselbe von
Jan Ernst puiice erstanden, und in der Westermarsch belegen, Spruch und Forderung zu
haben vermeinen , cum termmo von9 Wochenet reproduetionis auf de « 4 Decemb. suo
pöna mr,s erkannt.

72 Dey dem Freyberrl. Gericht zu Dornmn ist ad implorati'onem des Schusters
Dirck Janssen am Dornumer Syhl, als Vormundes über des hafflbst verstorbenenTage-

toh«
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iLhners , Albett Atwahams Freese , und dessen ouchweyl . Ehefrauen Moder Markend
nachgelassene minderjährige Kinder , über den Nachlaß gedachter Eheleute dererbschasklich-
Liquidakions - Proccß «-röchet, und cttatio edictalis wider alle derselben Gläubiger cum ter-
mmo zur Angabe und Iustisication ihrer Forderungen von 9 Wochen und längstens auf
den zosten November uächstkünftig, unter der Verwarnung erkannt:

daß die ausbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig srklä-
! ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung

der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , ver¬
wiesen werde« sollen

Signatum Dornum am Hochfreyhl . Gerichte, den 19 Sept. 1784.
13 Bey d >m Frepherrlich Lütetslmrgischen Gerichte sind ad instantiam des Jacob

Roberts et Eons, edictales wider den über io Jahre abwesenden Thomas Roberts oder
dessen etwaige Erben cum termino von y Monatcü et veremtorio ans den 15 Januar a . f.
um sich bey obgedachtem Gerichte schriftlich oder perjonlich zu melden und daselbst weitere

- Anweisung zu gewärtigen , unter der Verwarnung , daß im Ausbleibmigs.Fal! derselbe
! «erde pro mortuo deelariret , dessen geringes Vermögen denen Inipetranten ausgeantwor-

tel und der Curakor Iibrriret werden solle, erkannt.
14Beim Stadtgericht zu Esens, werden alle Real Gläubiger desdemkommissions,

rath und Postmeister Heinen verkauften vormaligen Blockschen Hauses , und zwar von
, Zeiten der vorigen Desizzcr, des Lürgermeißers Block uxor. et liberorum nom. und seiner
j »och lebenden Tochtew des Gottfried Hermann Kuchenbeckcr in Leer Ehefrau , hiedurch
' cilirct , ihre Foderungen vor dem 7ten December . c gehörig anzugebcn, auch am gedach-
I ten7 Lee. Vormittags io Uhr zur Liquidation zu erscheinen, und was Rechtens zu er¬

warten , mit ausdrücklicher Verwarnung, daß die aurbleibende Real Lreditorcs mit ihren
Ansprüchen an gedachtes Haus praecmdiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

r ; Bey dem Amtgerichte zu Esens ist über des weil. Hausmanns Cornelius
Josten Jddelfs in Westerbense Nachlas, bestehend in einem Platz von 40 Diemoten cum
aimexis et pertinentüs , und einigen unbedeutenden Mobilien, der erbschastliche Liquida-
kions - Proceß eröfnct , und Citakio Edictalis zur Angabe und Just ficatton wider alle und
jede an vorbesagten Nachlas Spruch und Forderunghabende Gläubiger , cum termino vs»
z Monaten, et präclusivo auf den Zten Februar nächllkünftig unter der Verwarnung er¬
kannt , daß die Ausbleibenden aller ihrer etwaige« Vorrechte verlustig erkläret , und mit
ihren Forderungen nur au dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubi«
g«r von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesen werden sollen.

Notifikation ? s.
r Fokke Eden ist resolvitt , sein Haus nebst Garten zu Grimersum aus der Hau¬

tu verkaufen; wer dazu Lust hat , der melde ßch bey Gerrit Janssen zu Grimersum.

2 Indien er ^emnnck mvAkc ryn , ckie ccniAe preccrckle of Vor-
sterinA op cke nsZelaccne (-oeelcrcn van lürjen; cc ViL ^ uarsl
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magre Ledde » , gelieve rig binnen «je Lp «i van 14 Orgen Lp ^ ide«
Lkerlyn re Virczuarck re mcicken, en rpn na Vertoop VS» «irea 1p «t 4'4r-
rvea - Voritsnckcrs genvocirsaür gcmcläe Loeäel smrcvsrreo.

z Drm geehrtesten Pnblicum habe die Ehre hierdurch bekannt zv mach « , daß
Hey mir wiederum alle mögliche Sorte « von de« schönsten und besten NeujahrswüM«
in Bogens , mit schönen Einfassungen , alt auch aste mögliche Sorten vo« Atlas Mn»
tchen , große und kleine , wie solche unr verlangt werden, für die allerniedrigste und billigste
Dreiser « bekomme» find , auch kan» man solche von mir iokommißio» gegen einenan-
sthn lichrnRabatt fürdieBemühungbekommen. Imgleichenist bey mir zu haben Göttingische
Poetische Dlumrnlrsr ans das Jahr 17g ; von Bürger , auch Taschenbuchrum Nutzer , und
Vergnüge» fürt Jahr 1785 , mit Kupfern von khodowieki , nebst de» uruesten Frauen »!« '
mer- und Mannt . Kleidungen in Kupfer, dai erster« wie das letztere in Pergament ge«
Hunden , hübsch verguldet , nebst Futtral , jedes 16 ggr . in Golde , auch ist der Gartenka«
kruder, rster , ater und zter Jahrgang , von drm Herr» C . k . L. Hirschfrld , in Gold,
»aprer geheftet , jeder Jahrgang für 16 ggr. in Golde ru haben , so wie der gte Jahrgang
auch ehestens erwartet wird , und für 16 ggr. in Golde bey mir zu bekommen ist . Den«
habe ich die Ehre hiedurch nochmals bekannt zu mache» , daß bey mir folgende Sorte«
»on nssern alten Ostfriefischen Gesangbüchern für dev dabey gesetzten sehr niedrigen Preis,
gut gkbnndeu, zu bekommen sind, als : i . Gesangbuch ohne Haken in Leder ;u 18 Stbr.
L . dit» mit Haken zu 20 Stbr . z . d ' t» mtt Haken und mit Evangelien ru 22 stbr.
4. dir» mit Evangelien und Gebeten und mit Haken zu 24 Skr . 5 . dito ohne Hacken
in Marmorband mit goldenen Linie « r » 24 stbr. 6 . dito mit Evangelien , mit Hakea
und mit vergoldetem Schnitt r« zo stbr. 7 . dito mit Evangelien und Gebeten, mit
Hake » und verguldeten Schnitt ru 54 stbr. 8 - Gesangbücher ohne Evangelien und ohne
Gebete , mit verguldeten, Schnitt in schwarte auch in hübsche Marmorbände verguldet
« f der Decke jv 27 bis 28 stbr. Auch erlaffe ich solche nngrbundea für einen billige»
Drei«. Es wird auch besonders denen Herren Buchbindern bekannt gemacht, daß ßr
bey mir alle Sorten von Bibeln, Testamente « , biblischen Historien , u. d. g. ungebunden
Hr einen billigen Preis bekommen könne», daher ich mich irden besten « reeommandirr.

v . G. Mücken , Buchhändler in Leer.

4 Tri dem Dnchdrukker Borgeest in Anrich »st gedrukt und für iß Stüber za
Haben: Gedenkreimt über die Evaagelie» durch das ganze Jahr , nebst drey Festlieder «,
-um Gebrauch der Landschulen, in Oetavo , vierte « usiage. Wer 24 SxempUauf eim
« al oimt , bekömmt da« 2z Exempi . gratis.

5 Die Schiachter Jude» Jacob Caimer- et Lonftrtm in Eseat , habe«
Kalbfelle zu verkauft«.

H Lea vci Le/cile Svf - Zckip vnn »8e » vc ! vveLen voor eniAe
Vasxea vir Le « xekoowea , broor pk. mia . s ) » 24 koxze I.»üea » «kt
^e kÜLvei re icoo^- » vreor Laackivz her L xrlieve Ktz l>I koppe Leerevr äe
Hrnin ja Lurete» incteiao es »» LLVaÄe » irwo^ea , Per ll» if
Jarr

7
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7 Dry dem Lütetsburgischeo Schmidt Harbert Haue» hat sich ein Hüne»
Himd eingefuuden , der Eigemhüurer davon , kann sich bey ihm melden , und den Hund
Wieder einlösen.

8 Da die ,ur künftigjährige « AvtrSfluag de^Btst « der HertagsFischerey ''
k-mpagair benötigre Bictualien bestehend in

L» 5 Achtel Ton« « Butter
9«xx >Pfund Käse
8ooO Pfund Speck
goo Pfund Rüffel
172 Tonnen GrSze
so Tonnen weiffe Erbst»

am Mittwochen den roten November «. e. öffentlich an die Mindestannehmende aus.
»erdungrn werden sollen; so wird solches hicmit bekannt gemacht, damit die Liebhabrre
ßch am bemeldten Tage des Nachmittags um 2 Uhr Hieselbst aufm komtoir gedachter
Compagnie rtnßnden und annehmen könne « . Emden den 26 Oktober 1784.

- Zur Bequemlichkeit des Pubkici werde« bey dem Baue» komtoir auch die in
- Modischem Gelde offerirce kapitslien ad depoütum angenommeo , solches verstehet sich
-brr biss von Ducaten, Rydrrs und grober Siibermüntze , keinesweges aber von solchen
Sperren , welche keinen überall fest bestimmten Werth haben oder Scheidemüvtze sind und
ia Holland selbst nicht einmahl für kaffenqeld passiven.

Da aber oftmahls dergleichen Spccies zum Nachtheil der Caffr mit eingesaadt
werde« ; so findet man nötig bekandt m machen , daß bey dem Banco Cvimsir vom isten
Nvrember a c. an keine andere als Ducaten, Npders und von Holländisches Silber Müntz«

i st . Stücke,
- 8 Stöber Stücke,
zo Stüber Stücke,
z st . Stücke, «ad jwar jedes sorti

'
rek, ^ . -

werden angenommeo , alle übrige Sorten Holländischer Mu «tze aber auf Koste« des Ein-
staders jurückgesandt werde». Emden , de, 25 Ockobrr 1784»

König !. Banco . komtoir. ^ ^ .
Echnedrrman. de Pottere. Wychers.

io Der RoßmüSer und Bäcker Menst I . Ulrichs auf - er Insul Spiekeroog
Verlanget auf Ostern 1785 «inen tüchtigen Bäckergeselle«. Wer dar« Lust hat , meid«
ßch entweder in Person »der durch postfreie Briese bey dem Ulrichs aus der Jnstil Spie-
wtoog oder A. Kriegsmann in Esens.

n Der - t» Esens an der Westseite hinten am Walle wohl gekegene schöne Gar-
st», « it einem Gartenhaustversehen, und sehr guten Hecken umgebe«, weicher ins Norde»
«» detHerrn kientenant Stint Garten, Hinte» an der Stadtsbleichr, ins Süden am Gange
Mich gedachter Bleiche beschwertet ist , iß aus der Hand t» verkaufen. Wer dam Lust
haben möchte , der ka«n sich bei de« Kaasmanu Harm « « er bey dessen Vater R . Harms
Kstlbst melde«. .

llz 2oo fcmrrrä xoccke Xonr»b»1»erßar öroeöce«Helrere re too-
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der lOo 8rüc!c voor 4 61 . iO 5r. koll. kan riZ Oircic kstocmer
meisten . Lmcien , sten 2 November 1784.

i z Die Bewohner des Völlener Vehns verlangen einen geschickten Men«
schon, der gut lesen, schreiben und etwas rechnen kann, und der Zeugnisse seines bisherigen
Wohlverhaltens beybringen kann , zum Lehrer in ihre dortige Nebenschule ; sie verspre¬
chen demselben ein gutes Honorarium, und wer Lust dazu hat, kann sich bey dem Predi¬
ger Coelcr daselbst melden.

14 Die Judenschlachter Samuel kosman et Consorten haben 402 Schggf.
und Lämmerfelle zu verkaufen . Wiitmund, den2 ten November 1784.

1 5 AmDienstage, den zosten November nächstkünftig, sollen zum Behuf des Nie¬
der Emsischen Deichbaues 450 Lasten Flintensteiue , y Schiffsladungen rothe Steine und
60 Fahm Faschienen , um solche künftigen Frühjahr ohnweit der Knocke abzullesern,
öffentlich en Mindcstannehmeude ausverdungen werden . Liebhaber können sich demnach
gedachten Lages, Vormittags um ro Uhr , in dor Königlichen Renkhey zu Emden mfin-
be », Conditioncs anhören und annehmen.

Zum Bau und Reparation der Fußholzungen auch Häuptern vor denen Niei
der Emsischen Deichen sind im künftigen Sommer nach specifmrte Nordische Balken und
-rechnen Pfosten erforderlich, als

1 . 320 Stück a zo Fuß Balken,
2 . icZo Stück a 24 Fuß dito,
z . iz so Stücka 18 Fuß dito,
4 . 4zo Stück a 20 Fuß lang, e Zoll dicke grehnen Pfosten,
5 . Z50 Slück a 18 Fuß 4 Zolls dito Pfosten,
6 . i z 80 Stück a 16 Fuß dito,
7 . Z60 Stück arg Fuß dito,
8 . 500 Stück a ir Fuß dito,

Diejenigen Kaufleute , welche Lust haben , einen Theil, oder sämtliche Holzsorte« zu lie¬
fern, wollen sich am nächstbevorstehendenzosten November , des Nachmittags um 2 Uhr,
auf der Dcichachtsstube in der hiesigen König !. Renthey einfinden, Conditioncs anhörea
und nach Gefalle« am .chmen. Emde .. , den zost.r. October 1784.

16 Auf Alle-Höchst Könial . Befehl solle« den 2 - sten hujns zu einem neu
zu erbauenden Platz In der Ostermarsch , Berumer Amts, so Heers Hinrichs bewohnet,
Sre sämt' ichc erforderliche Bau ' Materialien , als : Steine , Kalk, Holz , Pfannen , u>Ä
Docken, Eisenwerk und Nägel, auch LransportiruNg der Materialien , wie auch das Rei » '
machender Ban Stelle, auch das Zimmer - Gläser - und Mauer -Arbeits- Loßn , öffentlich'
an mindestAnnchmende au *verdungen werden . Die Liebhaberkönne« sich an dem Taae , des
Wsrgcns um ro Uhr , auf demKömgl.Amtgttichtt inBerum einfinden ; das BrffekjZeichmwz»nd Co . -dit -ores können vvtch '

. o bei dem Herrn Amtmann Kettler bei mir eingesiheu
werden . Signatum Aurich, den 2ten November 1784

Richter , König !. Preußfl BaueRath-
1 .7 Deck Commißions ' - Rath ua- Postmeister Heine « m Esens empfielet sei«

Haus
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Haus allen honetten reisenden . Sie können sich der besten Aufwartung nud ankcr Stal¬
lung für Pferde versichert halten.

Beförderung.
Seine Königliche Majestät von Preuffen re . w. Unser allergnädigster Herr,

haben den Reicrendarium und bisherigen Amtsverweser des Amtgcrichts zu beer OttoBleu zum Regierungs - Lecretario und Archivario in Allerhöchsten Gnadcu ernannt und
ist derselbe zu seinem Dienst dato pflichlbar gemacht worden, we . ches hiedurch dem Publica
nachrichtlich bekannt gemacht wird . Aurich den 4ten November 1784.

Königl. Prenßische OstFr . Regierung.

Verkauf.
Thomas Hinrichs auf dem Schott , will freywiüig , sein Haus und Garten

daselbst , den 22sten Nov. des Nachmittags um i Uhr in des Vogte» NeddeimansHau¬
se z« Marienhave, öffentlich verkaufen lassen. Conditiones sind bey dem ComnMons-
Rath Reuter einzusehen.

Verheurung.
Weyl . Herrn Advscati von Essen Erben , wollen freywillig , ihre dreh am Ex-

lumer Wege belegene Kämpe , den yken November des Mittags um r Uhr im blauen
Hause bey Aurich , wiederum öffentlich verheuren lassen. Conditiones sind bey dem Com-
mißivns - Raih Reuter einzusehen.

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für den Monat Nov . 1784-

Ein grob Rocken Brodt zu 8 Pfund. t »st.Ein fein Rocken - Brodt zu 14 Loth - - L
Ein Brodt von halb Weitzen- und halb Rocken - Mehl a 12 8oth i
Ein Weitzen- Brodt mit oder ohne Coriuten zu y » Loth r
Eier oder Franz . Brodt zu 8 Loth « - i
Das übrige Weitzen - und Rocken - Brodt in kleinern oder grösser»

Format nach Proportion obiger Taxe.Ein Pfund vom besten Weitzen- Mehl « « 24 Mr.- - - mittel dtto » - l;' - Grandmehl « «
Das Pfund vom besten Rindfleisch 3!

der mitlern Sorte 2,— - — - der geringsten — i
Las-



Schoss- oder kammfleisch oo« koste»

zr»

-ert«vsten Sott« i
geringsten « . « r

Vas Pfund»Meist- »«, da beste« Sötte — ^
-er millera Sorte 2

— . ^ geringste « - - ,
Die Lonne vom beste, vier - - Rtbir
Ein »rüg »oa dieser Sorte *

» »v».
Die Lsnne mittel »«er -
Ein Krug davon s s r

Die rosse -ald Bier . ,

- f

m
m
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